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Der Bürgermeister 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
264/2014 
Dezernat III, gez. Dr. Robers 

 
 
Federführung: Datum: 

50 - Soziales und Wohnen 23.10.2014 
Produkt: 

50.02 Hilfen für besondere Personengruppen 
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 05.11.2014 Entscheidung 

 

Finanzielle Unterstützung der Flüchtlingsinitiative Coesfeld 

Beschlussvorschlag: 
Der Flüchtlingsinitiative Coesfeld wird auf ihren Antrag hin eine Unterstützung in Höhe von 
1.000,00 € gewährt 

 

Sachverhalt: 
Am 08. Oktober 2014 ging bei der Stadtverwaltung der anliegende Antrag der 
Flüchtlingsinitiative Coesfeld auf finanzielle Unterstützung ein. 

Die Flüchtlingsinitiative betreut mit ihren ehrenamtlichen Mitgliedern Flüchtlinge in Coesfeld, 
insbesondere in den städtischen Unterkünften. Zu diesem Zweck werden in den Unterkünften 
Sprechstunden abgehalten. Notwendige Fahrten zu Behörden und Institutionen begleitet die 
Initiative bei Bedarf, des Weiteren besorgt sie Fahrräder für die Flüchtlinge, hilft bei Umzügen 
und der Einrichtung von Wohnungen und unterstützt den Fachbereich 50 weitgehend bei der 
Betreuung der zugewiesenen Menschen.  

Die Flüchtlingsinitiative ist für in Coesfeld neu ankommende Flüchtlinge eine wertvolle Hilfe bei 
der Orientierung und Integration. 

Die Zahl der Flüchtlinge hat sich in Coesfeld sowohl in 2013, als auch in 2014 stark erhöht. Die 
Tendenz ist nach den vom Bund veröffentlichten Zahlen weiter steigend. 

Für die Flüchtlingsinitiative bedeutet dies einen deutlich höheren zeitlichen, organisatorischen 
und auch finanziellen Aufwand, der nicht allein aus Spenden aufgefangen werden kann. Da von 
der Initiative eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe wahrgenommen wird, die ansonsten zu 
einer größeren Inanspruchnahme der Verwaltung führen würde, ist eine finanzielle 
Unterstützung geboten. Aus Sicht der Verwaltung ist es angemessen, die Höhe der Förderung 
im Vergleich zum Vorjahr (sh. Vorlage 237/2013) von 500,- auf 1.000,- € zu verdoppeln. 

Mittel stehen im Budget 50.02 für die soziale Betreuung von Flüchtlingen zur Verfügung. 

Aus Sicht der Verwaltung käme zukünftig grundsätzlich auch eine Verstetigung einer 
finanziellen Förderung der Flüchtlingsinitiative in Betracht. Welche Höhe diese Förderung haben 
sollte und inwieweit in anderer Form Möglichkeiten zur Unterstützung ihrer Arbeit bestehen bzw. 
gesehen werden, soll mit der Flüchtlingsinitiative erörtert werden. 
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Anlagen: 
Antrag der Flüchtlingsinitiative vom 01.10.2014; Eingang: 08.10.2014 
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